
Im Juni eröffnete der 
Kreisverband Harburg des 
Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) in der Rehrstieg 
Galleria in Neuwieden­
thal einen neuen Stadt­
teiltreff. In den Räumen 
direkt neben dem Rewe­
Markt sind alle Nachbar­
innen und Nachbarn aus 
dem Stadtteil willkom­
men. Sie können hier klö­
nen, Kontakte knüpfen, 
sich ehrenamtlich enga­
gieren oder einfach etwas 
zusammen unternehmen. 

Im neuen Stadtteiltreff bie-
tet das Projekt Nachbar-
schaft AHOI seine Sprech-
stunde und einige Grup-
penaktivitäten an. Men-
schen, die ehrenamtliche 
andere unterstützen oder Hilfe von 
anderen bekommen möchten, kön-
nen sich in den Sprechzeiten mon-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr oder 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr informieren. Nachbarschaft 
AHOI ist auch ein Servicepunkt für 
„Einzelhelfer*innen“ in der Pfle-
ge. Sind Sie pflegebedürftig und 

benötigen regelmäßig Unterstüt-
zung? Oder möchten Sie anderen 
regelmäßig Unterstützung bieten? 
Dann können Sie sich ebenfalls hier 
melden und über die Rahmenbedin-
gungen informieren. Nachbarschaft 
AHOI kann Sie bei der Vermittlung 
sowie bei der Anerkennung unter-
stützen.

Neuer DRK­Stadtteiltreff für alle

in diesem Jahr hat sich in Neu-
wiedenthal wieder einiges getan. 
Der Nachbarschaftsgarten blüht 
bereits in voller Pracht und steht 
als Ort der Begegnung für alle of-
fen. Auch sonst gibt es im Stadt-
teil spannende Orte, an denen 
man mit Nachbarn ins Gespräch 
kommen, Gemeinschaft erfahren 
oder sich gegenseitig helfen kann. 
Wo das Kennenlernen bei einem 
leckeren Mittagessen oder einem 
netten Tanzabend ganz einfach 
ist, erfahren Sie auf den Seiten 2 

und 3. Getanzt wird übrigens auch 
auf dem alljährlichen Dorffest am 
Samstag, den 7. September, ab 14 
Uhr. Kommen Sie vorbei und fei-
ern Sie mit uns in Neuwiedenthal! 

Für den Herbst legen wir Ihnen 
außerdem Harburg mit seinem 
Stadtpark als Ausflugsziel wärms-
tens ans Herz – und natürlich die 
noch ausstehenden Entdeckungs-
touren.  

Ihre Redaktion Kreuz & Quer

Der neue Stadtteiltreff bietet Raum 
für gemeinschaftliche Aktivitä-
ten: Immer montags von 14.00 bis 
16.00 Uhr findet eine Bastel- und 
Handarbeitsgruppe statt. Jeder ist 
herzlich willkommen, jedoch müs-
sen die Materialien selber mitge-
bracht werden. Mittwochs vormit-
tags von 10.00 bis 13.00 Uhr erklärt 
ein versierter Nachbarschaftshelfer 
den Umgang mit Smartphone, Ta-
blet oder Laptop. Am Nachmittag, 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
sind alle Spielbegeisterten herzlich 
eingeladen, den DRK-Senioren-
kreis zu besuchen. Bei Kaffee und 
Kuchen können sie die Skatrunde 
bereichern oder Gesellschaftsspiele 
spielen.  

Der Stadtteiltreff bietet Menschen 
aus Neuwiedenthal den Rahmen für 
eine aktive Nachbarschaft. Anre-
gungen und Vorschläge sind immer 
willkommen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter freuen sich auf Ih-
ren Besuch! INB

Liebe Leserinnen und Leser,

Ob Hilfe bei der Laptop-Nutzung, gemütliche Skatrunde oder ehrenamtliche Nach-
barschaftshilfe – Isabelle Nakhdjavani-Brauner und ihre engagierten Helfer organi-
sieren in der Rehrstieg Galleria ein vielfältiges Angebot
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Das Jugendcafé Neuwiedenthal 
(JuCa) hat über den Sommer ei­
nen neuen Anstrich bekommen. 
Demnächst wird das Gebäude 
auch noch um einen Anbau mit 
rund 50 Quadratmetern erwei­
tert. Der neue Raum bietet dann 
die Möglichkeit, auch im Trubel 
des Tagesbetriebs mal etwas in 
kleinen Gruppen zu machen und 
das Beratungsangebot auszu­
weiten. Das Team des JuCa freut 
sich auf mehr Platz für kreative 
und sportliche Projekte sowie Bil­

Neues aus dem Jugendcafé Neuwiedenthal 

Zweck knapp 8.500 Euro aus Ge-
staltungsmitteln zur Verfügung ge-
stellt hat. Ebenso gilt ihr Dank dem 
Stadtteilbeirat und der SAGA Unter-
nehmensgruppe, die die Renovie-
rung mit jeweils 1.500 Euro aus dem 
Verfügungsfonds beziehungsweise 
dem Altkleidertopf unterstützten. 

Nach einem Sommerferienpro-
gramm mit vielen Kindern und Ju-
gendlichen aus Süderelbe verab-
schiedeten sich die Mitarbeiter*in-
nen zunächst in den Urlaub. Seit 

dungsangebote. Auf der neuen 
überdachten Terrasse sind auch 
Gäste aus dem Stadtteil, wie zum 
Beispiel die Gruppe ‚Raus aus dem 
Haus‘, willkommen.

Der Malereibetrieb Iden sorgte für 
die sehr ansprechende Umsetzung 
des neuen Farbkonzepts. Der Vor-
stand des Fördervereins Neuwie-
denthal e.V., das Team sowie die 
Besucher*innen des Jugendcafés 
danken ganz herzlich der Harburger 
Bezirksversammlung, die für diesen 

Donnerstag, 5. September 2019, 
hat das JuCa mit einer neuen Be-
setzung wieder geöffnet. Bahsi 
Bekirogullari, der das Jugendcafé 
bisher erfolgreich leitete, ist seit Juli 
im Jugendamt neuer Ansprechpart-
ner für die Kinder- und Jugendarbeit 
sowie Familienförderung der Regi-
on Süderelbe. Seine bisherige Kol-
legin, Doreen Putbrese – seit 2006 
im JuCa – freut sich, seine Arbeit 
fortzuführen. Sie erhält dabei Un-
terstützung von Umit Mehri, der 
bisher das Projekt Jobbörse leitete. 
Das Team wird verstärkt von Chris-
tina Zernickel, die wiederum die 
Leitung der Jobbörse übernimmt. 
Zusammen mit fünf Übungslei-
tern und ehrenamtlich arbeitenden 
Jungerwachsenen wendet sich das 
JuCa-Team mit neuen und beliebten 
Angeboten an Jugendliche im Alter 
von 12 bis 21 Jahren. DP
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Imbiss Hexenküche: Magisch lecker
Einen täglich wech­
selnden Mittagstisch, 
saisonale und frisch 
gekochte Gerichte 
– das bietet die He­
xenküche im Zentrum 
Neuwiedenthals. Am 
15. April diesen Jahres 
eröffnete der Imbiss 
seine Pforten und be­
reichert seitdem das 
kulinarische Angebot 
im Stadtteil. Seine 
Spezialität ist typi­
sche Hausmannskost, 
wie Bauernfrühstück, 
Currywurst und 
Flammkuchen.

„Essen ist Geselligkeit, 
gutes Essen hält Leib und 
Seele zusammen“, erklärt 
Inhaberin Tanja Roßba-
cher. Seit Mitte April sorgt 
die ausgebildete Köchin 
mit ihrem kleinen, feinen 
Imbiss für geschmackvol-
le Gerichte mit kultureller 
Komponente. Das Beson-
dere: Es kommen nur Pro-
dukte auf den Teller, die 
zurzeit Saison haben. Die 
Zutaten werden von Pro-
duzenten und Bauern aus 
der Region bezogen. Und 
das schmeckt köstlich – ein 
wahrer Gaumenschmaus!

Lassen Sie sich in Ihrer Mittagspau-
se oder wann immer Sie sonst Hun-
ger haben von Tanja Roßbacher und 
Barbara Mühlbauer verwöhnen. Die 
liebevoll zubereiteten Speisen gibt 
es direkt am Eingang Rehrstieg des 
Einkaufszentrums Galleria. 

JJ

Kontakt
Hexenküche
EKZ Rehrstieg Galleria 18 d

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 11:01 – 17:59 Uhr

Öffnungszeiten & 
Angebote
Mo 16 – 20 Uhr: 
Beratungstag 
Di, Mi, Do 15 – 21 Uhr: 
Offener Treff
So 14 – 18 Uhr: Offener Treff 

Kontakt:
E-Mail juca-nwt@web.de
Tel. 040 / 70 38 21 72

Das Jugendcafé hat einen frischen Anstrich – und seit Anfang September wieder für Jugendliche unter 21 Jahren geöffnet

Die Spezialität im neuen Imbiss ist typische Hausmannskost
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Frauentanzabend im Striepensaal

Möchten Sie Neuwiedenthal auf 
kulinarische Art und Weise er­
kunden? Die diesjährigen Entde­
ckungstouren beschäftigen sich 
mit dem Thema Esskultur. Alle 
Interessierten sind herzlich einge­
laden, genussfreudige Besonder­
heiten in und rund ums Neuwie­
denthal kennenzulernen. 

Es geht ans Eingemachte
Einige erinnern sie noch an die je-
derzeit vollgefüllte Vorratskammer 
von Omi. Im Zeitalter von Kühl-
schrank und Konservendosen gerät 
die Praktik des Einmachens in Ver-
gessenheit. Stefanie Engelbrecht 
von minitopia Wilhelmsburg zeigt 
uns im Nachbarschaftsgarten Neu-
wiedenthal einfache Varianten des 
Haltbarmachens. Bitte bringen Sie 
saubere Einmachgläser mit!
Sonntag, 15. September, 11.00 Uhr, 
Dauer ca. 3 Stunden. 
Treffpunkt: Apotheke S-Bahn Neu-
wiedenthal

Entdeckungstouren im Herbst

Am 13. September 2019 findet 
im Striepensaal, Striepenweg 40, 
von 18 bis 22 Uhr ein Frauentanz­
abend statt. Veranstaltet wird er 
von den Projekten StoP – Stadt­
teile ohne Partnergewalt Neu­
wiedenthal und Phoenixviertel. 
Eingeladen sind alle Frauen und 
auch Mädchen, sofern sie von ei­
ner erwachsenen Person begleitet 
werden.

Die beiden StoP-Projekte, die an 
den Träger S&S family support an-
gegliedert sind, haben bereits zum 
Internationalen Frauentag einen 
entsprechenden Tanzabend veran-
staltet – und sehr positive Rückmel-
dungen bekommen. Damals fand er 
in Kooperation mit IN VIA im Har-
burger Freizeitzentrum Feuervo-
gel statt. Es war eine ausgelassene 
Tanzveranstaltung mit Mädchen 
und Frauen unterschiedlichen Alters 
und mit verschiedenen kulturellen 
Hintergründen. Dementsprechend 
war auch die Musik bunt gemischt 
aus aller Welt und reichte von ak-
tuellen Charts über Musik der 70er, 
80er, 90er bis hin zu Electro Swing, 

wie professionelles Einkochen funk-
tioniert. Bitte bringen Sie saubere 
Einmachgläser für zirka 500 Millili-
ter mit! 

Achtung, begrenzte Teilneh-
merzahl: Bitte bis zum 1. Ok-

Süße Herbstfrüchte
Sie haben mehr von Ihrem Lieb-
lingsobst geerntet, als sie frisch ver-
zehren können? Peter Seelmann, 
Inhaber der Firma „Marmeland“, 
führt uns ein in die Welt der delika-
ten Fruchtaufstriche. Und er verrät, 

den One-Billion-Rising-Tanz an, der 
jedes Jahr weltweit am 14. Februar 
als Protest gegen Gewalt an Frauen 
getanzt wird. Mitarbeiterinnen des 
Mädchentreffs und einige Gäste 
zeigten den anderen Teilnehmerin-

jüdischer Musik und Hiphop. Auch 
die Tänze, die an dem Abend ge-
tanzt wurden, waren vielfältig. So 
gab es neben dem freien Tanzen 
auch verschiedene Gruppentänze. 
Die StoP-Koordinatorinnen leiteten 

tober anmelden! Kontakt: Julia 
Jesella, Tel. 040 42666 9752,  
jjesella@proquartier.hamburg
Sonntag, 13. Oktober, 11.00 Uhr, 
Dauer ca. 3 Stunden. 
Treffpunkt: Apotheke S-Bahn Neu-
wiedenthal

nen Tänze vom Balkan und aus der 
Türkei. Zudem führte eine Mäd-
chentanzgruppe Hiphop-Tänze auf. 
Die Veranstalterinnen freuen sich 
schon auf den nächsten Frauentanz-
abend am 13.9. im Striepensaal.

SMD

Tanzparty für Mädchen und Frauen: Am 13. September wird wieder mit einem bunten Musik-Mix gefeiert

Passend zur Herbstzeit gibt es Tipps zum Einmachen von Obst und Gemüse

Frauentanzabend

Tanz Dich Frei

Liebe Frauen und Mädchen,

mit Musik, leckerem Essen und Tanz wollen wir

mit Euch den Sommer und das Leben feiern.

Wann: Freitag 13.09.2019 von 18:00-22:00 Uhr

Wo: Striepensaal, Striepenweg 40, 21147 Hamburg

(Der Eintritt ist frei!)
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Ausflugtipp: Harburgs grüne Oase

Der Harburger Stadtpark bietet 
die perfekte Balance zwischen 
Natur­ und Erholungsgebiet. Ob 
Jung oder Alt – jeder kann hier 
Spaß haben. Wer sich mal wieder 
draußen einen unvergesslichen 
Tag machen möchte, ist hier ge­
nau richtig!

Auf einer Größe von 90 Hektar er-
streckt sich der Harburger Stadt-
park um den Außenmühlenteich 
herum und bietet jedem Besucher 
eine Vielzahl an Freizeitaktivitäten. 

Ursprünglich wurde der Teich für 
eine Wassermühle genutzt. 1907 
begann die Entstehung des Parks 
mit dem Erwerb von 3,5 Hektar 
Land durch die Stadt Harburg. Von 
da an wurde die Fläche umgebaut 
und schließlich 1926 als Volkspark 
eröffnet. 

Mit einem mehr als 16 Kilometer 
langen Wegenetz bietet der Park für 
Wanderer und Spaziergänger vie-
le Möglichkeiten, ihn zu jeder Jah-
reszeit zu erkunden. Besonders der 

Rundweg direkt am Außenmühlen-
teich ist beliebt. Vom Ufer aus kann 
man in die hügeligen Waldbereiche 
aufsteigen, um dort eine Aussicht 
über den ganzen Stadtpark zu ge-
nießen. Gerade im Herbst, wenn 
das Laub der Bäume in verschie-
denste Farben gehüllt ist, bietet sich 
eine spektakuläre Kulisse.

Am Außenmühlenteich kann man 
Tretboote mieten und bei gutem 
Wetter den See erkunden oder sich 
einfach auf dem Wasser entspan-
nen. Der große Wasserspielplatz in 
der Nähe des Marmstorfer Weges 
ist bei Kindern sehr beliebt. Hier 
können die Kleinen problemlos im 
flachen Wasser spielen und die Na-
tur entdecken. Auch das Freizeitbad 
MidSommerland befindet sich am 
Außenmühlenteich. Die Innen- und 
Außenbecken sind das ganze Jahr 
über geöffnet. Kinder können im Er-
lebnisbad einen aufregenden Nach-
mittag erleben und Erwachsene in 
der großen Wellness- und Sauna-
landschaft entspannen. 

Der Harburger Stadtpark bietet 
außerdem noch mehrere Sportflä-

chen, auf denen sich die Besucher 
aktiv betätigen können, zum Bei-
spiel auf dem Hockeyplatz am Höl-
scherweg oder der Gymnastikwie-
se im Schulgarten. Im Winter kann 
man bei genügend Schnee von den 
Hügeln herunter Schlitten fahren. 
Ein Spaziergang mit der ganzen Fa-
milie im Harburger Stadtpark lohnt 
sich zu jeder Jahreszeit. MW

Auf dem Wasser: Tretboot-Vermietung am Außenmühlenteich 

Die Landschaft im Harburger Stadtpark bietet Entspannung pur

Am Wasser: Der Uferweg lädt zu langen Herbstspaziergängen ein
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Anfahrt
Mit dem HVV: Von Neuwie-
denthal aus die S3 nach Har-
burg Rathaus nehmen und 
dann mit dem Bus 145 in Rich-
tung Jägerfeld neun Minuten 
bis zur Haltestelle Rabenstein 
fahren.

Mit dem  Auto: Auf der A7 bis 
Abfahrt Marmstorf, dann die 
Malfeldstraße Richtung Har-
burg Zentrum nehmen und 
links in den Marmstorfer Weg 
einbiegen. Um den Stadtpark 
herum finden sich einige Park-
möglichkeiten.
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